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DIE
BULLETIN POLYTECHNIQUE

EISENBAHN
LE

CHEMIN deFER
SCHWEIZERISCHE ZEITSCHRIFT FÜR BAU- UND VERKEHRSWESEN

Bd. IV. ZÜRICH, den 25. Februar 1876. 8.
„Die Eisenbahn" erscheint jeden Freitag. Correspondenzen undReklamationen sind an die Redaction zu adressiren.
Abonnement. - ScAweis; Fr. lO. - halbjährlich franco durch die ganze

bei Oreli Fü?sli ^'i„^Zürich" »«"»handlungen oder direct

«<"* halbjährlich. Man abonnirt bei allen
dte übrt Buchhandlungen des deutsch-österreichisch. Postvereins, fürdie übrigen Lander in allen Buchhandlungen oder direetbei Orell Füssli & Co.in Zurich. Preis der einzelnen Nummer 1 Fr.
HaupÄl-Seite? Cts7J7tpr 3« Cts. 25 Pf. J

Le Chemin de fer" parait tous les vendredis. — On est prié de s'adresser
® Rédaction du journal pour correspondances ou réclamations.

^

Abonnement. *Swisse ; tr. 10. — pour 6 mois franco par toute la Suisse. On
s'abonne à tons les bureaux de poste suisses, chez tous les libraires ou chezles éditeurs Orell Füssli & Co. in Zürich.

Etranger.- fr. 12. 50 pour 6 mois. On s'abonne pour l'Allemagne et l'Autrichechez tous les libraires ou auprès des bureaux de poste, pour les autres
pays chez tous les libraires ou chez les éditeurs Orell Füssli & Co. à ZurichPrix du numéro 1 Fr.

Prix des annonces, pour la petite ligne 30 Cent, 25 Pf. La petiteligne sur la premiere page. 50 Cts. 40 Pf.

INHALT : ÖTeXtdÄ <"« Ausführung des grossen
Gottha^

SSSSW-**•»-'.'XÄSÄK iM.'g.'gg.t_î—-
KHdnere^Mitthellungen. *ÄÄung. - A^nceÜ-®" Ingenieur- und Avchitëctenv^imT

Schweizerische Nationalbahn.
Den I it. Actionären wird hiemit zur Kenntniss gebracht,

dass der Verwaltungsrath beschlossen hat, als weiteres Publica-
tionsorgan der Gesellschaft im Sinne des § 29 der Gesellschafts-
Statuten die „Eisenbahn" zu erklären.

Winterthur, den 28. Januar 1876.

/m iVamm de.«

Peruiaftwtt^ratAes der ScAioet'z. Äaft'o«a(6a/m;
Der Präsident:

(1216)
Hr. C. EglofI'.

Der Secretär:
luiliof".

Jura - Bern-Luzern-Bahn.
Für den directen Güterverkehr in Eil- und gewöhnlicherbracht, zwischen Genf einerseits und Luzern und Flüelen via

Langnau andererseits wird mit 1. März d. J. ein neuer Tarifeingeführt, womit der Reexpeditionstarif Genf-Luzern und vice-
versa vom 11 August 1875 (Tarifausgabeder Jura-Bern-Luzern-
Kahn) aufgehoben und ersetzt wird.

Exemplare dieses Tarifes können vom 1. März an bei den
u erexpeditionen Genf und Luzern gratis erhoben werden.

Bern, den 16. Februar 1876.

Die Direction
(1231) ^der Jura-Bern-Luzern Bahn.

Offene Stelle für einen Techniker
Bei der Bauverwaltung des Cantons St. Gallen findet einfur jede Art von Planaufnahmen befähigter Techniker, der aberzugleich auch mit Mildbach-Verbauungen einigermassen vertrautein und darin schon practische Erfahrungen haben sollte, für

angere Zeit dauernde Beschäftigung. Mit Zeugnissen hegleiteteAnmeldungen nimmt bis Ende d. Monats entgegen
St. Gallen, den 18. Februar 1876.

Has ISaiiiiis|i<><*toi'at.

Stühle aus massiv-gebogenem Holze
empfiehlt in vorzüglicher Qualität die Fabrik von

aSYoW <t'- 7f7oc/i' m
(1228) (Ct. Aargau.)

Jura-Bern-Luzern-Bahn.
Februar 1876 tritt auf der Section Basel-

Delsberg für Eisentransporte in Wagenladungen vonmindestens 100 resp. 200 Centnern ein Spezialtarif in's Leben,welcher von sämmtliclien Stationen genannter Linie gratis ab-
geliefert wird.

Bern, den 4. Februar 1876.

Die Direction
('310) der Jura-Bern-Luzern-Bahn.

Ausschreibung*
der Stelle eines Bau-Inspectors

f'ii r die Stadt C Ii u r.
In Vollziehung des Beschlusses des Grossen Stadtrates

vom 11. Februar abbin wird anmit die Besetzung der neu kreirten
Stelle eines

^ 1236)
Bau-Inspectorszu freier Concurrenz ausgeschrieben.

Aspiranten haben ihre Anmeldungen schriftlich und versehen
mit der üeherschrift „Anmeldung" unter Beilegung ihrer Aus-
weise über wissenschaftliche und practische Befähigung imStrasse n-, Wasser- und H o c h h a u spätestens "bis Ende
März a. c. dem Unterzeichneten einzusenden.

(Jeher Geschäftskreis, Verpflichtung und Gehalt, etc. gibt die
Instruction und das Gesehäftsreglement Auskunft und kann
dieselbe zu diesem Behufe auf der Stadtkanzlei eingesehen werden.

Chur, den 17. Februar 1876.
/w» des StadtrafAes,

Der Stadtpräsident:
J o Ii s. G a m § e p.

Paus-Pergament.
Neuestes und vorzüglichstes Copirmaterial

für
Bau- und technische Werkzeichnungen.

Das Paus-Pergament bleibt immer weiss und klar, ist weder mitfetten noch gelatinösen Substanzen getränkt, daher beim Falten des-
selben keine weissen Bruchiinien wie bei Pauspapier oder Pausleinwand
sich ergeben.

Schraffirungen, selbst mit Tusch geringster Qualität, lassen sich aufdas Feinste ausführen und werden nicht verwischt, wenn auch soqleichWasser- oder Oelfarben darauf in beliebigen Tönen angelegt werden.
Paus-Pergament ist in meterbreiten Rollen à 10, 25 und 50 Meter

Lange und kostet per IG0 (UMeter Fr. 50. (1186)
ALBERTECKSTEIN, k. k. a. pr. Pergament-Fabrik,

JFien. F. SiefieiiinwMi(r«sse 15.
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